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VORLAGEN Nr. 0282/2022  Jever, 28.08.2022 
 

Sitzung/Gremium am:  

 

Ausschuss für Finanzen und Digitalisierung 05.09.2022 nicht öffentlich 

Kreisausschuss des Landkreises Friesland 07.09.2022 nicht öffentlich 

Kreistag des Landkreises Friesland 14.09.2022 öffentlich 

 
 
Bezeichnung des Beratungsgegenstandes: 
Anfrage der Stadt Schortens zur Übernahme der Zentralen Vergabestelle der 
Nordkreiskommunen 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Landkreis Friesland übernimmt gegen Kostenerstattung die Aufgaben der 
Zentralen Vergabestelle für die Gemeinden Sande, Wangerland und Wangerooge 
sowie den Städten Jever und Schortens entsprechend dem vorgelegten öffentlich-
rechtlichen Vertrag.  
 
Finanzierung: 

Finanzielle Auswirkungen:       Ja       Nein 

Gesamtkosten der 
Maßnahmen (ohne 
Folgekosten) 

Direkte jährliche 
Folgekosten 

 Finanzierung: 

  Eigenanteil                objektbezogene Einnahmen 

Sonstige einmalige oder 
jährliche laufende 
Haushaltsauswirkungen 

Ca. € 80.000 ab 
01.01.2023 

Ca. € 80.000 € XXXX Ca. € 80.000 € XXXX 

Erfolgte Veranschlagung:    ja, mit  €           Nein, Kosten fallen erst ab 01.01.2023 an 

im   Ergebnishaushalt    Finanzhaushalt    Produkt- bzw. Investitionsobjekt: XXXX 

Vorlage betrifft die demografische Entwicklung:    ja   nein  

Falls ja, in welcher Art: XXXX 

Vorlage betrifft klimarelevante Maßnahmen:    ja   nein  

Falls ja, in welcher Art: XXXX 

Vorlage bezieht sich auf 

0252/2022 

MEZ  Nr. XXX  

Titel:   

HSP  Nr.  XXX 

Titel:   

  
 

   
Sachbearbeiter/in Fachbereichsleiter/in 

Sichtvermerke: 

  

   
Dezernent/in Kämmerei Landrat 

Abstimmungsergebnis: 

Fachausschuss einstimmig   Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.:    abw.  Beschl.     

Kreisausschuss einstimmig   Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.:    abw.  Beschl.     

Kreistag einstimmig   Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.:    abw.  Beschl.     
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Begründung: 
Mit der Vorlage Nr. 0252/2022 wurden  Kreisausschuss und Kreistag über die 
Anfrage der Stadt Schortens zur Übernahme der Zentralen Vergabestelle der 
Kommunen des Nordkreises durch den Landkreis informiert. Der Kreisausschuss hat 
im Rahmen einer Eilentscheidung nach § 89 NKomVG entschieden, eine 
Ersatzkandidatin aus einem anderen Ausschreibungsverfahren für die Vergabestelle 
einzustellen. Diese Ersatzkandidatin hat inzwischen zugesagt, so dass die Aufgabe 
ab dem 01.01.2023 wahrgenommen werden kann. 
 
Zwischenzeitlich wurde der als Anlage beigefügte öffentlich-rechtliche Vertrag 
vorbereitet. Er befindet sich zur Abstimmung bei den Nordkreis-Kommunen, die den 
Vertrag in den nächsten Verwaltungsausschüssen beraten lassen wollen. 
 
Die Stadt Schortens als bisherige für die Nordkreis-Kommunen tätige Zentrale 
Vergabestelle hat verwaltungsseitig mitgeteilt, dass sie mit dem vorgelegten Entwurf 
des öffentlich-rechtlichen Vertrages einverstanden ist.  
 
Es wird daher vorgeschlagen, die Kreisverwaltung zu ermächtigen, den öffentlich-
rechtlichen Vertrag zu unterzeichnen – soweit es keine wesentlichen inhaltlichen 
Änderungswünsche der Nordkreis-Kommunen gibt. 
 
 
 
Anlagen: 
Öffentllich-rechtlicher Vertrag Vergabestelle 8.2022 
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